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Herren Kreisklasse B Staffel 2

MTV Karlsruhe : TTC Karlsruhe-Neureut VII 
Mittwoch, 31.01.2024, 19:00 Uhr

Kniep, Kagan und Fahrnschon in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Am 10. Spieltag der Herren Kreisklasse B Staffel 2 traf der MTV Karlsruhe am Mittwochabend auf
die Gäste vom TTC Karlsruhe-Neureut VII. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft
mit 9:5 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Kniep, Kagan
und Fahrnschon, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Claus Fahrnschon, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der MTV Karlsruhe dieses Match mit einem und der TTC Karlsruhe-
Neureut VII mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Kniep / Krutsch gegen Heller / Grub. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Kagan /
Fahrnschon, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Dahlinger / Bertelsmeier wettgemacht und das
Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Ruder / Goldschmidt gelang es, Schalk / Lin-
Ortner im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Hardy Kniep zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Alina Bertelsmeier aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Lange umkämpft war dann das im Voraus
anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Match zwischen Alexander Krutsch und Philipp
Dahlinger, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Feliks Kagan besiegelte wiederum mit einem 3:1 gegen Niklas Grub einen Punkt für
sein Team. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Franz Ruder im Match gegen Manuel
Heller, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiel unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Claus Fahrnschon nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Reiner Goldschmidt gegen Julian Schalk hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV
Karlsruhe und des TTC Karlsruhe-Neureut VII. Mit 3:1 hatte Hardy Kniep im Spiel gegen Philipp
Dahlinger, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase vorn. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg liegt Kniep nun bei einer Saison-
Bilanz von 18:2, während Dahlinger nach diesem Einzel eine Statistik von 6:8 zu verbuchen hat.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Alexander Krutsch bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Alina Bertelsmeier dann doch niedergerungen worden. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Krutsch bei 8, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. Feliks Kagan hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen
Manuel Heller bei seinem 3:0 indes keine Probleme. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:4 (Kagan) und 8:7 (Heller). Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 8:4. Hin und her schaukelte das Match zwischen Franz Ruder und Niklas Grub, bevor
das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Mit
diesem Sieg hat Grub nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4
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Einzel verlor. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch indes Claus Fahrnschon beim 11:6, 11:
5, 13:11 mit Julian Schalk. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der MTV Karlsruhe am 07.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Weingarten IV, während der TTC Karlsruhe-Neureut VII am 05.02.2024 gegen den TV
Malsch III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Karlsruhe

Doppel: Kniep / Krutsch 1:0, Kagan / Fahrnschon 1:0, Ruder / Goldschmidt 1:0 
Einzel: H. Kniep 2:0, A. Krutsch 0:2, F. Kagan 2:0, F. Ruder 0:2, C. Fahrnschon 2:0, R. Goldschmidt
0:1 

 TTC Karlsruhe-Neureut VII
Doppel: Dahlinger / Bertelsmeier 0:1, Heller / Grub 0:1, Schalk / Lin-Ortner 0:1 
Einzel: P. Dahlinger 1:1, A. Bertelsmeier 1:1, M. Heller 1:1, N. Grub 1:1, J. Schalk 1:1, K. Lin-Ortner
0:1


